
 
 
 
Teilnehmer: Marianne, Nicole und Denise Krukenberg 
 Rolf und Brigitte Gross, Fritz Hänni, Monika Nievergelt 
 
Leider abgesagt: Walti Nievergelt (Grippe), Pitt Krukenberg (Arbeit), 

Marco Gross (Amsterdam)  

                                      
Die obigen 7 BCU-ler haben sich für die Begrüssung kurz getroffen, 
 auf der Zollikerberg-Autobahn, die war auch schon offen. 
 
Die Fahrt zum Nestal ging ganz ohne Zwischenfälle, 
 ja einkehren mussten wir dann doch auf alle Fälle! 
 
Im Restaurant dann bei Speis und Trank 
 gaben ihr bestes, 
      die Fasnachtstruppen an der Wand – jo, jo, de Karli……! ☺ 
 
Bei Gelächter und guter Laune, kam noch die Frage, 
 ob Marianne den Hüttenschlüssel denn auch habe. 
 
Oh je, Oh nein… 
 der war daheim! 
 
Im Tal zum Glück gab’s einen Ersatz, 
 und Röffe hat sich gleich auf den Weg gemacht. 
 
Bei dickem Nebel und nicht allzu viel Schnee, 
 machten wir uns dann doch auf den Weg. 
 
Die einen mit Skiern wie in alten Zeiten, 
 die anderen mit Schneeschuhen ganz begeistert! 
 
In der Hütte gleich eingeheizt und ausgepackt, 
 kamen wir mit Apéro gleich auf den Geschmack! 
 
Zu Besuch kam dann Willi mit seinem Hündchen 
 und bei Nicole hat die Tierfreundschaft etwas gefünkelt! 
 
Auf dem Gipfel gab’s dann noch einen feinen Kaffee, 
 aber die Abendsonne war nirgends zu sehn! 



                                             
 

Zu Abendessen gab’s Spaghetti-Plausch, 
 ja, es war ein richtiger Fest-Schmaus! 
 
Die Brownies zum Dessert ein Genuss, 
 das Geographiespiel war dann noch ein Muss! 
 
Müde gingen alle früh zu Bett, 
 das Mitternachtsplättchen fiel dann leider weg. 
 
Am Sonntag dann blauer Himmel und Sonne pur, 
 was hat wohl Marianne mit uns nur vor? 
 
Nach einem feinen Frühstück gut gestärkt, 
 ging’s mit dem Parcours schon ans Werk. 
 
Nach studieren, schreiben und gebastel, 
 konnten wir danach in der Sonne wieder rasten! 
 
Den Nachmittag dann so richtig ausgiebig genossen, 
 wurde dann die Hütte aufgeräumt und wieder geschlossen. 
 
Mehr Schnee hätte die Abfahrt viel leichter gemacht, 
 aber ins Tal haben es dann alle gut geschafft. 
 
Im „70er-Jahr Stübli“ feierten wir dann Preisverleihung, 
 alle wurden belohnt – einer nach der Reihe! 
 
Ein gutes Wochenende ist nun schon wieder vorbei, 
 wir alle sind sicher nächstes Jahr wieder dabei! 
 
   
  Vili Grüess 
  Monika 

                              


